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REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminister für Verkehr 

Pr.Zl. 5.905/12-1/1-1971 

ANFRAGEBEJiliTIAIORTUNG 

betreffend die schriftliche Anfrage der Abgeordneten 
zum Nation.~lrat lVIelter und Genossen, Nr.463/J-NR/71 

. vom 17. Februar 1971: "Bahnanlage \'lolfurt". 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir, folgendes mitzuteilen~ 

Zu Frage 1) 

Die für die Vergabe der Aufträge erforderlichen Vorarbeiten 
sind bereits sovlei t gediehen, daß die Bauaufträge im Härz 
d.J. vergeben werden könnten. Im Hinblick auf den von der 
Gemeinde Wolfurt eingebrachten Antrag auf v.liederaufnahme 
des durch Bescheid abgeschlossenen eisenbahnbehördlichen 
Verfahrens und Vollzugsinnehaltung besteht allerdings die 
Gefahr, daß sich die Ve~gabe verzögert. 

Zu Frage 2) 

Das Bundesfinanzgesetz 1971 sieht bei Kapitel 79 (öster­
reichische Bundesbahnen) für den Bau des Güter- und Zug­
bildebahnhofes \'lolfurt 43,650 Nillionen SChilling vor. 
Der lütteIbedarf des Jahres 1971 ist jedoch mit rund 
80 Nillionen Schilling zu beziffern. Es ist beabsichtigt, 
im IJaufe des Jahres 1971 durch Budget-Umschichtungen ei.ne 
Aufstockung des ÖBB-Budgets um rund 37 Nillionen Schilling 
für Wolfurt zu erreichen~ 
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Ich habe den Auftrag gegeben, diefLir die genannte Auf-
. stockung erforderlichen S.chri tte zu unternehmen und ich 

habe weiters veranlaßt, daß die Planungen fLir 1971 auf 

ein Bauvolumen von 80 J:.1illionen Schilling abgestellt 
werden. 

Wi~n, am 17. März 1971 
Der Bundesminister: 
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